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So erstellt ihr im Rechner 
perfekte Bass-Spuren

Special: Streaming
Diese Tools sind Pflicht, wenn ihr 

mit eurer Performance online geht

QR-Codes im Heft!
Scannen, reinhören, herunterladen: 
Software, Video-Tutorials und Sounds

So erstellt ihr im Rechner So erstellt ihr im Rechner 

Wir brauchen 
Bass!

D 8,90 €    |    A 9,90 €    |    CH 14,20 SFR    |    Be/Lux 9,90 €    |    I/SK 11,50 €

Im Test:
Focal Solo6

Synthesizer zu gewinnen:
5 x Tracktion KULT im Gesamtwert von 645 USD
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EINE FRAGE DER ATTITÜDE

Liebe Leserinnen und Leser,

kaum ein Vorwurf ist abgeschmackter als die Behauptung, elek- 
tronische Musik sei kalt und seelenlos. Wer einen Virtuosen wie 
Oliver Johnson alias Dorian Concept live oder auch nur auf seinem 
YouTube-Kanal erlebt hat, der weiß: Per Synthesizer lässt sich ein 
Song mit so viel Leben und Spontaneität au� aden, wie es die Welt 
des Klangs nur erlaubt.

Der virtuose Österreicher gehört zum erlesenen Kreis von Musi-
kern um den kalifornischen Hip-Hop-Produzenten Flying Lotus, 
der auf seinem Label Brainfeeder Künstler versammelt, die das 
Experiment lieben. Im Interview ab Seite 14 verrät Johnson euch, 
welche Mittel er als Basis nutzt, um neue musikalische Pfade 
auszuloten. So viel sei schon hier verraten (und Analog-Fans 
müssen jetzt stark sein) – eines von Johnsons Lieblingswerkzeugen 
heißt Korg Kronos. 

Wir vermuten, der Rest könnte, wie so oft, eine Frage 
der Attitüde sein.

Viel Vergnügen mit der neuen KEYS-Ausgabe!

Florian Friedman – Chefredakteur
PS: Schreibt uns eure Meinung unter red@keys.de
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INTERVIEW: DORIAN CONCEPT

„ALLES ENTSTEHT  
AUS EINEM SPIELTRIEB“
Dorian Concept liebt das Improvisieren – und seine Hardware-Instrumente. 

Ein Gespräch über die Kunst des Loslassens, Synthesizer-Design und den 

Nutzen von „organisierter Ignoranz“.

Oliver Johnson alias Dorian Concept 
ist ein Virtuose am Keyboard. 
Wir haben mit dem Österreicher, 

den man auch schon mal auf Alben von 
US-Größen wie Flying Lotus oder Thun-
dercat hört, daüber gesprochen, wie er am 
liebsten improvisiert – und welche Instru
mente für ihn gerade essenziell sind.

KEYS: Oliver, welchen Synth würdest 
du derzeit auf gar keinen Fall hergeben 
wollen?
Dorian Concept: Vermutlich meinen 
Roland SH-101. Das ist noch immer der 
Synthesizer, der mir die größtmögliche 
Bandbreite bietet. Seien es Melodien, 
Motive, spannende Basslines oder übers 
Layering erstellte Flächen – der SH-101 
kann das alles. Sicher hat meine Liebe zu 
diesem Instrument auch etwas mit meiner 
Faszination für Tanzmusik aus den 
Neunzigerjahren zu tun. Aphex Twin und 
so weiter. Dahinter versteckt sich vermut-
lich eine Sentimentalität, die immer da 
sein wird. Ich finde aber auch, dass der 
SH-101 eine tolle Handlichkeit mitbringt. 
Er ist minimalistisch, übersichtlich und 
ermöglicht gleichzeitig viel. Für mich 
macht das den perfekten Synth aus.

KEYS: Meinst du, dass man solche 
Killer-Features als Synth-Hersteller 
planen kann oder muss man das zu 
einem gewissen Teil dem Zufall über- 
lassen?
Dorian Concept: Ich glaube, dass es 
heute sogar schwerer ist, so ein Gerät zu 

entwickeln, weil mittlerweile alles un
heimlich nutzerfreundlich gedacht wird. 
Es besteht ein großes Interesse daran 
herauszufinden, was die Leute brauchen. 
Gleichzeitig verhielt es sich aber nun mal 
oft in der Geschichte der elektronischen 
Klangerzeuger so, dass Geräte nicht für das 
verwendet wurden, für das sie eigentlich 
gedacht waren. Nehmen wir als vielleicht 
berühmtestes Beispiel Rolands TB-303, bei 
der Produzenten von elektronischer 
Tanzmusik weit über das hinausgedacht 
haben, für das dieser Synth ursprünglich 
bestimmt war. Kurz: Wenn das Gerät nicht 
zu abgeschlossen geplant wurde, gibt es 

Raum für kreative Moment des Entde-
ckens. Und vielleicht geht das nur, wenn 
die Beziehung zwischen Entwicklern und 
Künstlern nicht so eng ausfällt. Aber das ist 
nur eine Annahme. Sicher braucht es 
jedoch eine Art von Naivität, damit 
Kultinstrumente entstehen. 

KEYS: Trotzdem fällt dir bestimmt ab 
und zu auf: „Mensch, dieses Feature 
wäre bei dem Gerät echt cool.“ Ich 
glaube, du hast dir zum Beispiel für 
den MicroKorg mal einen Okatvknopf 
an der linken Seite des Gehäuses 
gewünscht, oder?

Dorian Concept setzt in seinem Studio vor allem auf Hardware.
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INTERVIEW: STEPHAN ZEH

„ICH BIN ERST 
SPÄT ZUR MUSIK 
GEKOMMEN“
In Stephan Zehs Studio die:mischbatterie fi nden 
sich internationale Stars wie Plácido Domingo 
oder Alicia Keys für Sessions ein. Wir haben Zeh 
in seiner Recording-Location am Fuße der Alpen 
zum Gespräch getroffen.
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TEST  |  STUDIOMONITORE 

Nachdem ich lange UREI 815c als 
Fernfeld- und Yamaha MS10M so-
wie Auratones als Nahfeld-Monito-

re nutzte, bin ich irgendwann auf Genelec 
S90 als Stereo- und auf Genelec 8040 
inklusive Subwoofer als Surround-Set um-
gestiegen. Daher war ich auf den direkten 
Vergleich mit den Solo6 sehr gespannt. 
Aber erstmal zu den nackten Fakten.  

Basics
Die Solo6 ist eine aktive Zwei-We-
ge-Monitorbox mit einem 6,5-Zoll-Mid/
Basstreiber und einem 1,5-Zoll-Beryl-
lium-Hochtontreiber. Nach Herstelle-
rangaben überträgt der Monitor von 
40 Hz-40.000 Hz (@3dB) mit einem 
maximalen Schalldruck von 110 dBspla. 
Die 13 kg schwere Box hat ein schwarzes 
Holzfinish, die Seitenteile sind rot. Auf 
der Geräterückseite befindet sich der 
analoge symmetrische XLR-Eingang. 
Die Empfindlichkeit kann zwischen 
Homerecording-Pegel (-10 dBV) und 

Studiopegel (+4 dbU) umgeschaltet 
werden. Die Auto-Stand-By-Funktion des 
Geräts lässt sich mithilfe eines Schalters 
aktivieren. In der Filtersektion lässt sich 
der Monitor an den Aufstellungsplatz und 
an dem Raumklang anpassen. So bietet 
der Hochpassfilter die Möglichkeiten die 
Frequenzen unter 90 Hz, 60 Hz oder 45 
Hz zu filtern. Der Low-Shelving arbeitet 
unterhalb 250 Hz mit bis zu 3 dB Absen-
kung beziehungsweise Verstärkung. Das 
High-Shelving arbeitet ab 4,5 kHz mit 
bis zu 3 dB Absenkung beziehungsweise 
Verstärkung. Die Maße sind kompakt 
und die Speaker passen somit problemlos 
auf ein Stativ hinter meinem Controller. 
Als Vergleich lasse ich meine Genelec 
8040 direkt neben der Focal stehen.

Focus-Modus
Durch das Aktivieren des sogenannten 
Focus-Modus wird die aktive Zwei-We-
ge Monitorbox Focal Solo6 zu einer 
aktiven Einweg Monitorbox. Zwei 

Klinkenbuchsen sind für den Focus-
Modus verantwortlich. Dabei wird der 
Beryllium-Treiber deaktiviert und der 
6,5-Zoll-Treiber hat nun einen Übertra-
gungsbereich von 110 Hz bis 10 kHz. 
An der Focus-In-Klinkenbuchse wird 
ein Fußschalter angeschlossen. Über ein 
Klinkenkabel wird dieses Schaltsignal von 
der Focus-Out-Buchse zur Focus-In-Buch-
se des anderen Monitors gesendet. Durch 
den Fußschalter kann somit der Focus 
Modus ein- und ausgeschaltet werden.

Praxis
Ich habe mit mehreren angehenden Au-
dio-Producern im Unterricht an der „SfT 
– Schule für Tontechnik“ die Monitore 
über einen Zeitraum von vier Wochen 
getestet. Zuerst haben wir verschiedene 
Hörtests durchgeführt, auch Blind-Tests. 
Der Fairness halber muss ich zugeben, 
dass ich die Genelec 8040 seit 2010 im 
Einsatz habe und mich daher sicherlich 
an die Vor- und Nachteile dieses Systems 

FOCAL SOLO6

MONITOR 
MIT CLOU 
Focal aus Frankreich ist schon 

lange im HiFi-Bereich ein ange- 

sehener Lautsprecherhersteller.  

Seit einiger Zeit entwickelt und 

baut die Firma aber auch für den 

Studiomarkt. Mit den Focal Solo6 

haben wir ein neues Modell aus 

diesem Bereich auf unserer  

Teststrecke.
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WORKSHOP: SONGPRODUCTION

WIR BRAUCHEN 
BASS!
Nachdem wir uns in der letzten KEYS-Ausgabe ange-
schaut haben, wie man mit Toontracks EZ- beziehungs-
weise Superior Drummer anspruchsvolle und komplexe 
Schlagzeug-Grooves aufbauen kann, wollen wir dieses 
Mal in Sachen tiefe Töne zu Werke gehen.W
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KONZERT-STREAMING

STREAMING-GEAR 
IM EINSATZ

Streaming ist aus unserer Lebenswirklichkeit nicht mehr wegzuden-
ken. Auch wenn sich die Möglichkeiten für traditionelle Konzerte vor 
Live-Publikum wieder mehren, ist die Fähigkeit, seinen Auftritt kompe-
tent im Internet auszustrahlen, weiterhin ein Gewinn für jede Band.  
Mittels Stream kann die Reichweite deutlich erweitert und können  
nebenbei wertvolle Inhalte für soziale Medien geschaffen werden.
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Tracktions KULT ist die neueste Kreation von 
Peter V alias Dawesome. Der jüngste Sprössling 
dieses renommierten Instrumenten-Designers 
verbindet eine klassische Synthese-Engine mit 
neuen Usability-Konzepten. Dank des besonderen 
visuellen Feedbacks führt KULT den Nutzer 
spielend leicht in die Welt der FM-Synthese ein. 
Im Zentrum des neuen Synths stehen zwei vonein-
ander unabhängige Oszillatoren. 

Der Clou: Auf Grundlage chaostheoretischer 
Algorithmen errechnen diese Oszillatoren über 
dreißig „Sound-Modelle“ – dabei visualisiert KULT 
die resultierenden Klänge in Form von Animatio-
nen. Zum weiteren Feature-Umfang des Klang-
erzeugers zählen unter anderem eine Filter-Sektion, 
MPE-Support und ein Arpeggiator.

Die KEYS-Redaktion wünscht viel Glück!

JETZT MITMACHEN UND GEWINNEN

Nehmt an der Verlosung teil – entweder per Post oder umwelt-
freundlich und kostengünstig über unser Teilnahmeformular auf 
www.keys.de/gewinnspiele.  

PPVMEDIEN GmbH
Kennwort: Kult
Redaktion KEYS, Postfach 57
D-85230 Bergkirchen

Teilnahmeschluss: 22.02.2023
(Datum des Poststempels oder Online-Teilnahme). 
Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt.

Feste und freie Mitarbeiter der PPVMEDIEN GmbH sowie deren 
Angehörige dürfen nicht an der Verlosung teilnehmen. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen, eine Auszahlung des Gewinns ist nicht möglich.K
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WIR VERLOSEN: 

5 X TRACKTION KULT

VERLOSUNG

Im Gesamt-wert von
645 USD


